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Anfrage 

der Abgeordneten Gärtner~ Gradischnik~ Fister, Roppert 
und Genossen 
an den Herrn Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft 
betreffend die Förderung der Berg~ und Grenzlandgebiete in 
Kärnten", 

Auch im Bundesland Kärnten stellt die Durchführung einer 
modernen Bergbauern- und Grenzlandpolitik ein zentrales An­
liegen dar, dessen Vorrang sich aus der Bedeutung der Berg­
und Grenzgebiete als Lebens':' ~ .. \.Ji:rtschafts- und Erholungsraum. 
ergibt 0 

Die Funktionsfähigkeit dieser Räume hängt ganz wesentlich von 
der Erhaltung einer den regionalen Erfordernissen angepaßten 
Besiedlung und Bodenbewirtschaftung durch möglichst nach­
haltige einkommens- und existenzsichernde Maßnahmen für die 
bäuerlichen Familien und durch den verstärkten Ausbau der 
wirtschaftlichen und sozialen Infrastruktur abo 

Zur Erreichung dieser Ziele ist ein Bündel von Investitions­
hilfen im Rahmen des Bergbauernsonderprogrammes und der 
Grenzlandförderung, ergänzt durch direkte Zuschüsse an die 
von der Natur besonders benachteiligten Bergbauernbetriebe 
(Bergbauernzuschuß) erforderlicho 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den Herrn 
Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft die nachstehenden 

A n fra gen ~ 

1) Wie hoch waren die Zm,vendungen des Bundes im Jahre 1979 
für Kärnten im Bereich der Landwirtschaftlichen Regional­
förd.erung, der Verkehrserschließung und der Grenzland­
förderung 'sowie für den Bergbauernzuschuß '? .. 
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2) Welche Höhe werden diese Bundesmittel im Jahre 1980 voraus­
sichtlich erreichen ? 

3) Bei welchen Maßnahmen wird in den nächsten Jahren der Schwer­
punkt zur Verringerung der innerlandwirtschaftlichen Ein­
kommensdispa~itäten liegen ? 
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